
Radtour von Lissabon an die Algarve
7 TAGE / 6 NÄCHTE, CA. 300 KM
BUCHUNGSCODE: ES-POLS6

Entlang der Westküste  
Portugals bis nach Sagres

Ab EUR	879,-

ETAPPENLÄNGE  

HÖHENPROFIL 

Ihre Radtour
Die atemberaubende, wilde Westküste Portugals mit all ihren Düften, 
Farben und endlosen Stränden erradeln Sie sich zwischen Lissabon und 
Sagres. Unterwegs erleben Sie den wilden Atlantik in seiner ganzen 
Pracht, der mal auf zerklüftete Klippen, mal auf naturbelassene Sand-
strände trifft. Sie beobachten rosa Flamingos sowie andere seltene 
Vögel und werden sich kaum an den bunt bemalten Häuschen der Fi-
scherorte sattsehen, durch deren Gassen der Duft von frisch gegrillten 
Sardinen zieht.

Reiseverlauf
1. Tag Individuelle Anreise nach Lissabon

2. Tag Lissabon – Setúbal, ca. 65 km + Fährfahrt

3. Tag Setúbal – Sines, ca. 70 km + Fährfahrt

4. Tag Sines – Vila Nova de Mil Fontes, ca. 40 km

5. Tag Vila Nova de Mil Fontes – Aljezur, ca. 65 km

6. Tag Aljezur – Sagres, ca. 60 km

7. Tag Individuelle Abreise

Reisezeit
Saison A 11.02. – 23.03. 03.11. – 24.11.

Saison B 24.03. – 11.05. 29.09. – 02.11.

Saison C 12.05. – 28.09.

Anreise sonntags 11.02. – 24.11.2024
Der Anreisetag bestimmt die Saison.

Leistungen
	¬ 6 Übernachtungen mit Frühstück, nationales 3* / 4*-Niveau
	¬ Fährfahrt Lissabon – Seixal inkl. Rad
	¬ Fährfahrt Setúbal – Tróia inkl. Rad
	¬ Gepäcktransport von Hotel zu Hotel bis Sagres, max. 20 kg / Stück
	¬ Reiseunterlagen mit Kartenmaterial (1 x pro Zimmer)
	¬ Service-Hotline (7 Tage, 08.00 – 20.00 Uhr)

Nicht enthaltene Leistungen
	¬ Kurtaxe, soweit fällig

Grundreisepreis pro Person
Doppelzimmer, Saison A 879,–

Doppelzimmer, Saison B 979,–

Doppelzimmer, Saison C 1099,–

Zuschlag Einzelzimmer 429,–

Zusatznachtpreise pro Person
Lissabon DZ / ÜF 89,–

Lissabon EZ / ÜF 165,–

Zusatzleistungen pro Person
Elektrorad / Pedelec* 259,–

Mietrad (21-Gang)* 99,–

Transfer Sagres – Flughafen Faro exkl. Rad (Sa) 69,–

Transfer Sagres – Flughafen Faro inkl. Rad (Sa) 105,–

*inklusive Mietradversicherung
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Hotelbeispiele
Lissabon Melia Oriente, Lissabon https://www.melialisboaoriente.com/de/
Setúbal Cristal, Setúbal https://www.hoteiscristal.pt/hotel_cristal_setubal/

en/
Sines Sinerama, Sines https://www.tdhotels.com/portugal/hoteis-sines/

hotel-sinerama
Vila Nova de Mil Fontes Milfontes Beach, Vila Nova de Mil Fontes https://www.hsmilfontesbeach.com/
Aljezur Vicentina, Aljezur https://www.vicentinahotel.com/en/
Sagres Memmo Baleeira, Sagres https://www.memmohotels.com/baleeira/

Kinderermäßigung auf Grundreisepreis
Aufgrund der anspruchsvollen Etappen empfehlen wir diese Reise nicht für Kinder.

Zusatznachtpreise pro Person
Sagres DZ / ÜF (Saison A) 95,–
Sagres DZ / ÜF (Saison B) 105,–
Sagres DZ / ÜF (Saison C) 115,–
Sagres EZ / ÜF (Saison A) 165,–
Sagres EZ / ÜF (Saison B) 175,–
Sagres EZ / ÜF (Saison C) 185,–

Reiseunterlagen Sprachen
	¬ Deutsch, Englisch, Französisch

Hinweis
	¬ Alle Buchungen sind auf Anfrage.

	¬ Rückreise von Sagres zum Flughafen Faro: Optional im Kleinbus 
(jeden Samstag Vormittag), muss bei Buchung mit angegeben 
werden.

Ausstattung der Mieträder
	¬ Bequemer Sattel

	¬ Fahrradschloss

	¬ Luftpumpe

	¬ Pannenset (1 x pro Buchung)

	¬ Wasserdichte Gepäcktasche

	¬ Wasserdichte Lenkertasche mit Kartenhalterung

Anreise nach Lissabon
	¬ Nächstgelegene Flughäfen: Lissabon, Faro

Gepäcktransport
	¬ Gepäckabholung ab 09.00 Uhr, Lieferung bis spätestens 18.00 Uhr, 
Beschriftung der Gepäckstücke erfolgt 1 x für die ganze Tour. Keine 
Beschränkung der Anzahl der Gepäckstücke, max. jedoch 20 kg pro 
Gepäckstück

Reiseunterlagen
	¬ Reiseunterlagenversand zum Anreisehotel, Hotelliste und Anreisein-
formationen vorab per E-Mail

Etappenbeschreibung

1. Tag: Individuelle Anreise nach Lissabon
Herzlich willkommen auf Ihrem Radurlaub in Portugal! Erkunden Sie 
gleich nach dem Check-in im Hotel die Sehenswürdigkeiten der Stadt. 
Am besten beginnen Sie im Viertel Baixa, im Herzen Lissabons, mit 
seinen Fliesenfassaden und den engen Gassen. Ebenso sehenswert 
ist der Torre de Belém direkt am Fluss Tejo. Unweit des Turmes 
überspannt die Ponte 25 de Abril den Fluss. Die knapp 2300 Meter 
lange Brücke gehört zu den längsten Hängebrücken weltweit. Genießen 
Sie am Abend Gerichte der portugiesischen Küche und gönnen sich ein 
Gläschen Portwein.

2. Tag: Lissabon – Setúbal, ca. 65 km + Fährfahrt
Die erste Etappe Ihres Radurlaubes in Portugal beginnt mit einer 
kleinen Radtour zum Lissabonner Hafen. Sie setzen mit einer Fähre 
über den breiten Tejo nach Seixal auf der Setúbal Halbinsel über. 

Sie radeln auf der Halbinsel in Richtung Süden und erreichen den 
Naturpark Arrábida. Genießen Sie schöne Ausblicke über die Küste, 
die mit dem einen oder anderen Strand gespickt ist. In Ihrem Tagesziel 
Setúbal lohnt sich ein Besuch des Forte de São Filipe oberhalb der 
Stadt. Die Befestigungsanlage diente einst zum Schutz der Mündung 
des Flusses Sado in den Atlantik.

3. Tag: Setúbal – Sines, ca. 70 km + Fährfahrt
Mit der Fähre setzen Sie am Morgen auf die Halbinsel Tróia über. 
Vielleicht entdecken Sie unterwegs mit etwas Glück sich im Wasser 
tummelnde Delfine. Unweit der Küste der Insel passieren Sie 
traumhafte weitläufige Strände, an denen Sie sich in die Fluten 
stürzen oder einfach nur den Blick auf den scheinbar endlosen Atlantik 
genießen können – einfach herrlich! Unterwegs werden Ihnen auf 
Tróia kilometerlange Reisfelder ins Auge fallen. Der Reisanbau kam mit 
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der Herrschaft der Mauren im 8. Jahrhundert. Mit Sines haben Sie Ihr 
Tagesziel erreicht. Berühmtester Sohn der Stadt ist der Seefahrer Vasco 
da Gama. An ihn erinnert eine Statue direkt neben dem Castello de 
Sines.

4. Tag: Sines – Vila Nova de Mil Fontes, ca. 40 km
Der heutige Tag Ihres Radurlaubes in Portugal führt Sie an einen der 
natürlichsten Küstenabschnitte Europas, den des Parque Natural do 
Sudoeste Alentejano e Costa Vicentina. Genießen Sie in dem Naturpark 
das reiche Tier- und Pflanzenleben und die von Schiefer- und Kalkstein-
felsen eingerahmten breiten Strände. Über den kleinen Ort Porto Côvo 
radeln Sie durch die typische Alentejo-Landschaft mit ausgedehnten 
Feldern, Korkeichen- und Pinienhainen und erreichen Vila Nova de 
Milfontes. Direkt an der Mündung des Rio Mira in den Atlantik befindet 
sich das Forte de São Clemente. Die alte Festung diente bereits im 16. 
Jahrhundert vor Angriffen von Piraten.

5. Tag: Vila Nova de Mil Fontes – Aljezur, ca. 65 km
Heute radeln Sie weiter durch den Naturpark. Ihre erste Pause 
sollten Sie am Leuchtturm von Cabo Sardão einlegen, unweit des 
Ortes Odemira. An der zerklüfteten Steilküste haben Sie nicht nur 
die Möglichkeit, der tosenden Brandung zuzuschauen und die salzige 
Meeresluft zu genießen, Sie können auch Störche beobachten, die 

sich in den Felsen ihre Nester eingerichtet haben – weltweit einmalig. 
Mit dem malerischen Örtchen Odeceixe haben Sie die Region Algarve 
erreicht. Wenige Kilometer entfernt erwartet Sie Ihr Etappenziel 
Aljezur. Die kleine Stadt erstrahlt mit ihren weiß getünchten Häusern, 
die sich zwischen einem Fluss den Hang hinauf bis zu einer ehemaligen 
Burg aneinanderreihen.

6. Tag: Aljezur – Sagres, ca. 60 km
Zu guter Letzt führt Sie Ihr Radurlaub in Portugal ans Ende der 
Welt. Zunächst genießen Sie noch einmal den unvergleichlich 
schönen Ausblick auf das Meer und das Radfahren! Bald erreichen 
Sie das Surfer-Paradies Carrapateira, das inmitten einer grandiosen 
Dünenlandschaft liegt. Der Radweg führt Sie weiter bis zum Cabo de 
São Vicente, das vor vielen Hundert Jahren als Ende der Welt galt und 
den südwestlichsten Punkt des europäischen Festlandes markiert. 
Besuchen Sie den an einer Steilküste liegenden Leuchtturm, bevor Sie 
sich in Richtung Ihres Reiseziels Sagres aufmachen. Am Praia do Tonel 
können Sie am Abend nicht nur den Sonnenuntergang beobachten, 
sondern auf eine spannende und eindrucksvolle Reise zurückblicken.

7. Tag: Individuelle Abreise
Nach dem Frühstück erfolgt Ihre individuelle Heimreise oder eine 
Verlängerung Ihres Aufenthaltes.




